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Etz wird 's HaaggechrUUz übercharet!

L. Moor

Volksetymologie
Als ich mit einem alten Kameraden

sprach, der im Grenzdienst bei Basel

an der Grenze stand, sah man im Elsah
Geschütze aufblitzen. Ich sagte ihm,
dah ein Basler, wenn er eine zünftige
Ohrfeige erhalfe, zu sagen pflege, er
habe das Feuer im Elsah gesehen. Dies
sei so zu erklären, dah das Elsah
immer Kriegsgebiet gewesen sei, dah wir
darum seit jeher in Kriegszeiten von
unserer Stadf aus allerlei Feuer im Elsah
sähen.

Mein Zuhörer muh meine sprachlichen

Belehrungen richtig verstanden
haben; denn er entgegnete: «Das isf

gerade so, wie mit der Redensart vom
spanischen Schrecken (panischen Sehr.);
denn man weih ja, dafj früher die
spanischen Soldaten so wüst gehaust
haben, dah nichf nur die Leute in den
Dörfern, sondern auch die Leufe in
den Städfen Angst und Schrecken vor
ihnen haften.» W. G.

Nur dreckige Propaganda
Kurz nach der Einnahme von Aachen

wurde von Offizieren des alliierten
militärischen Nachrichfendienstes eine
Untersuchung über die öffentliche
Meinung in der Stadf durchgeführt. Ein
Einwohner nach dem andern, über seine

politischen Ansichten befragt, enthüllte,
dah er von allem Anfang an ein Gegner

von Hitler gewesen sei und dah
nur Angst vor der Gestapo seine Lippen

versiegelt hätte. Schliehlich sagte
ein alliierter Offizier zu einem erklärten
Hifler-Feind: «Sehr ermutigend, Ihre
Ansichten hier in Aachen. Wir hatten
geglaubt, dah alle Deutschen Anhänger
von Hitler wären.»

Der Aachener Bürger erwiderte
hitzig: «Wir hassen Hitler. Was da
Gegenteiliges behauptet wird, ist nur die
dreckige Propaganda der dekadenten
jüdisch-bolschewistischen, kapitalistisch-
plutokrafischen Demokratien.»

Uebersetzt aus Reader's Digest von B. B.
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